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Mut zur inklusiven Schule 
30 Jahre Integration  
als Erfahrungsschatz

  In Kooperation mit
  Miteinander Leben Lernen (MLL)
  Landesbeauftragter für die Belange von Menschen mit  
  Behinderungen
  Landesinstitut für Pädagogik und Medien (LPM)
  Institut für Lehrerfort- und -weiterbildung (ILF)
  Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Saarland (GEW)
  Landeselterninitiative für Bildung e.V.
  Gemeinnützige Gesellschaft Gesamtschule (GGG)
  Gesamtlandeselternvertretung (GLEV)
  Landesschülervertretung (LSV)
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 1. Tag – Festakt

15.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 
 Thomas Otto
  Hauptgeschäftsführer  

der Arbeitskammer des Saarlandes

 Ilse Blug
 Geschäftsführerin  Miteinander Leben Lernen

15.20 Uhr Interview 
 30 Jahre schulische Integration im Saarland
 Prof. Dr. Diether Breitenbach
 Saarländischer Kultusminister a. D. 

 Prof. Dr. Alfred Sander
  Universitäts-Professor a.D.  

für Erziehungswissenschaft an der UdS

15.40 Uhr Vortrag
  Die UN-Behindertenrechtskonvention –  

Inklusion als gesamtgesellschaftliche Aufgabe
 Dr. Valentin Aichele
  Leiter der Monitoring-Stelle  

zur UN-Behindertenrechtskonvention  
beim Deutschen Institut für Menschenrechte

17.00 Uhr Kaffeepause

17.30 Uhr Podiumsdiskussion
 Annegret Kramp-Karrenbauer, MdL 
 Ministerpräsidentin des Saarlandes

 Ulrich Commerçon, MdL
 Minister für Bildung und Kultur des Saarlandes

 Dr. Valentin Aichele

 Rainer Schmidt
 Referent, Pfarrer, Kabarettist

Mut zur inklusiven Schule – 
30 Jahre Integration als  
Erfahrungsschatz

Am 4. Juni 1986 änderte der Saarländische Landtag einstim-
mig das Schulordnungsgesetz: Als erstes Bundesland regelte 
das Saarland den gemeinsamen Unterricht von nicht- 
behinderten und behinderten Kindern und Jugendlichen  
gesetzlich und übernahm damit eine Vorreiterrolle auf dem 
Weg zu einem integrativen Bildungssystem.

Heute ist das Thema Inklusion im Bildungssystem ein gesell-
schaftlich bedeutsames und viel diskutiertes bildungspoliti-
sches Thema. Vor dem Hintergrund der UN-Konvention über 
die Rechte von Menschen mit Behinderungen (UN-BRK) hat 
das Saarland 2014 sein Schulgesetz wiederum geändert:  
Kinder mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf 
haben ein Recht auf gemeinsame Bildung in der allgemeinen 
Schule.

Die daraus resultierende Regelbeschulung aller Kinder und 
Jugendlichen verlangt nicht nur pädagogische und schulorga-
nisatorische Reformen, sondern auch Einstellungsänderungen 
in der Gesellschaft.

Mit dieser Veranstaltung möchte ein breites Bündnis aus 
Lehrer-, Eltern- und Schülervertretungen sowie Lehrerfort-
bildungsinstituten gemeinsam mit der Arbeitskammer Raum 
bieten, die bisherigen Erfolge auf dem Weg zum inklusiven 
Bildungssystem zu feiern und Erfahrungen mit der Umsetzung 
der Inklusion im Saarland auszuwerten. In Diskussionsrunden 
und Fachforen mit Akteuren aus Schule, Politik und Bildungs-
verbänden sollen Perspektiven für die weitere erfolgreiche 
Entwicklung eines inklusiven Bildungssystems thematisiert  
und erarbeitet werden. Dazu laden wir herzlich ein.
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 2. Tag

8.30 Uhr Begrüßung 
 Beatrice Zeiger
 Geschäftsführerin 
 der Arbeitskammer des Saarlandes

 Gemeinsames Grußwort 
 Dr. Burkhard Jellonnek
 Landesinstitut für Pädagogik und Medien 
 Karl-Heinz Adams
 Institut für Lehrerfort- und -weiterbildung 

 Birgit Jenni
  Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft  

Saarland 

8.50 Uhr Vortrag
  Der Vielfalt mit Vielfalt begegnen – 

Inklusion an der GGS Neunkirchen
 Clemens Wilhelm
  Gemeinschaftsschule Neunkirchen

10.10 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr Inklusionstalk
 Welche Erfahrungen machen Lehrkräfte,  
 SchülerInnen und Eltern?

 Moderation
 Christine Alt
 Saarländischer Rundfunk

12.00 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Fachforen

15.30 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Kurzberichte aus den Fachforen

 Moderation
 Norbert Klein
   Chefredakteur  

des Saarländischen Rundfunks/Fernsehen

  Im Anschluss lädt die Arbeitskammer zu einem 
Imbiss mit Umtrunk ein.

20.00 Uhr Kabarett
 Rainer Schmidt
 Aus seinem Programm: „Däumchen drehen“
 www.schmidt-rainer.com

  Bitte geben Sie bei der Anmeldung zusätzlich an, 
ob Sie am Kabarettabend teilnehmen.
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16.45 Uhr Schlussworte
 Miteinander Leben Lernen 
 Landeselterninitiative für Bildung e.V.

17.00 Uhr Ende des AK-Forums

  Das AK-Forum ist an beiden Tagen barrierefrei. 
Sollten spezielle Hilfen, wie z.B. ein Gebärdendol-
metscher benötigt werden, bitten wir Sie um eine 
frühzeitige Mitteilung per Mail an:

 bildung@arbeitskammer.de

  Fachforen

   Forum 1
  Angemessene Vorkehrungen im  
  Bildungssystem  
   Sibylle Blömer-Hausmann  

Beraterin, Dozentin und Moderatorin von  
Veränderungsprozessen, inclusio

 
  Neben der Entwicklung eines inklusiven Bildungs- 
  systems müssen laut UN-BRK angemessene Vor- 
  kehrungen geleistet werden, die ermöglichen,  
  umwelt- und einstellungsbedingte Barrieren zu 
  überwinden, damit ein Kind im Einzelfall an 
  inklusiver Bildung teilhaben kann. Damit sind viele 
  mögliche Maßnahmen gemeint, von baulichen 
  Veränderungen über Assistenz (u.a. Integrations- 
  hilfe) bis zu angepasster Kommunikation. Welcher 
  Kostenträger ist für was zuständig? Wo werden 
  Anträge gestellt und von wem? Und was hat das 
  mit Diskriminierungsschutz zu tun?   

 

  Forum 2
   Eine gute Grundschule für alle –  

wie kann das gelingen?
  Team der Grundschule Am Ordensgut:
  Doris Burkhardt, Schulleiterin 
  Christel Dewald, ehemalige Schulleiterin 
  Barbara Röhrig, Förderlehrkraft
  Vera Schott, Lehrerin
  Silke Dubois, Schulelternsprecherin

   Was für eine Schule wollen wir sein? Diese Frage 
steht am Anfang jeder Schulentwicklung. Vor 
über 20 Jahren hat sich die Grundschule Am 
Ordensgut, die sich durch eine sehr heterogene 
Schülerschaft auszeichnet, in einen langen Schul-
entwicklungsprozess begeben. In diesem Forum 
stellt das Team der Grundschule seine Erfahrungen 
und Herausforderungen vor. Gemeinsam sollen 
Anknüpfungspunkte für die Entwicklung zu einer 
guten Grundschule für alle Kinder erarbeitet wer-
den.
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  Forum 3
  Gemeinsam bis zum Schulabschluss  
  Petra Banuat
  Förderschullehrerin der GemS Rastbachtal
  Petra Vester
  Didaktikleiterin der GemS Heusweiler
  Sabine Stepien
  Mutter eines Schülers der GemS Rastbachtal

  Ausgangspunkt der gemeinsamen Arbeit in dem  
  Forum wird die Integration eines Schülers sein, der  
  die Schule mit dem Abitur abgeschlossen hat.  
  Die Mutter des Schülers und eine Förderschulleh- 
  rerin werden ihre Sichtweisen und Erfahrungen  
  auf die integrative Unterrichtung darlegen. In  
  einem nächsten Schritt wird gemeinsam mit  
  einer Regelschullehrerin untersucht, welche Rah- 
  menbedingungen günstig waren/sind und wo es 
  Schwierigkeiten oder Probleme gab/gibt.

  Forum 4
   Bedingungen für das Gelingen   

inklusiver beruflicher Bildung
  Klaus Graus
  Berufsschullehrer, Mitglied der Bundesfachgruppe 
  berufliche Schulen der Gewerkschaft Erziehung 
  und Wissenschaft

  Ab dem  Schuljahr 2018/2019 wird an den beruf- 
  lichen Schulen im Saarland Inklusion umgesetzt. 
  Dies kann  als Herausforderung, aber auch als 
  Chance erlebt werden. In der Arbeitsgruppe sollen 
  auf der Grundlage der saarländischen Inklusionsver- 
  ordnung und beispielhaften Entwicklungen aus an- 
  deren Bundesländern Bedingungen für das  
  Gelingen inklusiver beruflicher Bildung herausgear- 
  beitet  werden.

  Forum 5
   Lehrerausbildung für eine heterogene  

 Schülerschaft
  Prof. Dr. Jörn Sparfeldt
  Universität des Saarlandes,  
  Zentrum für Lehrerbildung 
  Werner Loyo
   Ministerium für Bildung und Kultur,  

Referat Lehrkräftebildung  
Birgit Hampp-Höning

  Landesfachberaterin für inklusive Unterrichtung 
  Dr. Irmtraud Schnell
   Erziehungswissenschaftlerin  

   Die ReferentInnen befassen sich mit der Frage, 
inwieweit die Studierenden aller Lehrämter und 
Fächer sowie Referendare bzw. Lehramtsanwärter 
im Rahmen ihrer Ausbildung auf die Herausforde-
rungen eines inklusiven Schulsystems vorbereitet 
werden. Sie erarbeiten mit den Teilnehmenden 
des Forums Ideen für eine Weiterentwicklung der 
Lehrerbildung der ersten und zweiten Phase im 
Saarland und präsentieren die Ergebnisse für das 
Plenum.

  Forum 6 
    Perspektiven im Übergang von der Schule  

in den Beruf
  N.N.

  Nach wie vor ist es schwierig für SchülerInnen mit  
  Unterstützungsbedarf, eine Berufstätigkeit, die  
  ihren Interessen entspricht und gleichzeitig ihre 
  besondere Situation berücksichtigt, zu finden.  
  Wie können SchülerInnen unterstützt und auf  
  einen Beruf vorbereitet werden? Welche Möglich- 
  keiten gibt es abseits vom eingefahrenen Weg der  
  Werkstatt für behinderte Menschen?
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Miteinander Leben Lernen (MLL)

Landesbeauftragter f.d. Belange von Menschen mit Behinderungen

Landesinstitut für Pädagogik und Medien (LPM)

Institut für Lehrerfort- und -weiterbildung (ILF)

 Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Saarland (GEW)

Landeselterninitiative für Bildung e.V.

Gemeinnützige Gesellschaft Gesamtschule (GGG)

Gesamtlandeselternvertretung (GLEV)

Landesschülervertretung (LSV)

Saarbrücken

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.arbeitskammer.de/ak/inklusionsforum  
Die Anmeldebedingungen finden Sie auf der letzten Seite.



Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Tel.

E-Mail

Institution/Betrieb

Ich bringe  Person(en) mit.

Datum und Unterschrift

arbeitskammer.de

Anmeldung 
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail, Online-Kontaktformular 
auf der Homepage, Fax oder Post. Anmeldebestätigungen 
werden nicht versandt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos. Es besteht für interessierte Lehrkräfte die Möglichkeit, 
die Veranstaltung als Lehrerfortbildung (ILF.115-0767 oder LPM 
C4.331-0167) im Rahmen des Fortbildungsprogramms des ILF und 
des LPM zu nutzen. Bitte senden Sie ihre Anmeldung ausschließ-
lich an die Arbeitskammer.

Arbeitskammer des Saarlandes 
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Fritz-Dobisch-Straße 6–8 
66111 Saarbrücken

Tel. 0681 4005-460 
Fax 0681 4005-461 
E-Mail bildung@arbeitskammer.de

FAXANTWORT 0681 4005-461
Ich nehme am AK-FORUM teil (bitte ankreuzen):
q  4.10. q  5.10. q  Kabarett
q  Forum 1 q  Forum 2 q  Forum 3  
q  Forum 4 q  Forum 5 q  Forum 6  


